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Projektbeschreibung

Im Zuge der Modernisierung von ÖBB-Infrastrukturanalagen und der Umsetzung von Betriebsführungszentralen steigt die

Zahl der unbesetzten Bahnhöfe. In diesem Zusammenhang ergeben sich bei ausschließlichem Einsatz von

Informationsmedien wie Aushängen neue Herausforderungen der Informationsbereitstellung. Doch auch auf Bahnhöfen die

über digitale Informationselemente und Infopoints im herkömmlichen Sinn verfügen, gibt es Optimierungspotential. Neben

der Funktion als nationale, internationale und regionale Verkehrsknoten dienen Bahnhöfe immer öfters auch als

Einkaufszentrum wodurch sich hohe Anforderungen an ein durchgängiges allgemeinverständliches Leit- und

Informationssystem ergeben.

Das Ziel dieses Projektes ist die nutzerInnenorientierte Konzeption und prototypische Entwicklung von Informationsmedien

am Bahnhof. Die konzeptionelle Aufgabe bei der Entwicklung eines „Wegeleitsystems 4.0“ in Kombination mit einem

„Infopoint 4.0“ besteht darin ein gesamtheitliches „Fahrgastinformationssystem 4.0“ zu kreieren. Dabei soll das

Gesamtkonzept auch dann seine Gültigkeit behalten, wenn neue oder hier noch nicht betrachtete Wiedergabekanäle für den

Bahnhof in Zukunft dazukommen.

Für die nutzerInnenorientierte Konzeption werden die Informationsbedürfnisse für die gesamte Customer Journey erarbeitet,

woraus sich die spezifischen Informationsbedürfnisse ergeben. Die für das Vorhaben bedeutungsvollsten Einzel-Use-Cases

werden in Abstimmung mit dem Auftraggeber ausgewählt, und eine vertiefende Anforderungsdarstellung an den

Informationsbedarf ausgearbeitet sowie mögliche Wiedergabemedien bestimmt.

Die Konzeption betrachtet dabei die statischen und dynamischen Möglichkeiten der Informationsdarbietung und bewertet

ihren möglichen Einsatz anhand örtlicher, zeitlicher, inhaltlicher, technischer und bedürfnisorientierter Einflussfaktoren. Für

die Informationsdarstellung werden wegweisende Trends und Technologien unter der Berücksichtigung des Mehr-Sinne-

Prinzips aufgegriffen und neue innovative Informations- und Interaktionsdesigns für den Bahnhof als multimodale

Verkehrsdrehscheibe konzeptuell entwickelt. In einem User Centred Design Prozess werden in mehreren Iterationen

Informations- und Interaktionsdesigns prototypisch sowie funktional implementiert und die User Experience und die

Realisierbarkeit evaluiert, mit dem Ziel den Bahnhof für möglichst viele NutzerInnengruppen einfach und unkompliziert

zugänglich zu machen.

Als Ergebnis des Projekts steht am Ende ein Konzept mit technologischen, inhaltlichen, grafischen und funktionalen
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Gestaltungsrichtlinien für das zukünftige „Fahrgastinformationssystem 4.0“ der ÖBB, bestehend aus Wegeleitsystem 4.0 und

Infobox 4.0 zur Verfügung, das auf einen modularen Aufbau ausgerichtet ist und an die jeweiligen Anforderungen der

unterschiedlichen Bahnhöfe skaliert werden kann.

Abstract

The number of unoccupied stations is increasing in the course of the modernisation of ÖBB infrastructure facilities and the

implementation of operations management centres. In this context, the exclusive use of information media such as posters

creates new challenges for the provision of information. But there is also room for improvement at stations that have digital

information elements and infopoints in the conventional sense. In addition to its function as a national, international and

regional transport hub, railway stations are increasingly serving as shopping centres, which places high demands on a

comprehensive, universally understandable guidance and information system.

The aim of this project is the user-oriented conception and prototypical development of information media at the station.

The conceptual task in the development of a "Directional guidance system 4.0" in combination with an "Infopoint 4.0" is to

create a holistic "Passenger Information System 4.0". At the same time, the overall concept should remain valid even if new

or previously unconsidered media channels for the station are added in the future.

For the user-oriented conception, the information needs for the entire customer journey are worked out, to reveal the

specific information needs. The most important use cases for the project are selected in consultation with the client ÖBB and

a detailed description of the information requirements will be defined in regard to possible forms of media.

The developed concept considers the static and dynamic possibilities of information presentation and evaluates its possible

use on the basis of local, temporal, content-related, technical and user-needs-oriented influencing factors. For the

presentation of information, groundbreaking trends and technologies are taken up in consideration of the multi-sense

principle and new innovative information and interaction designs are conceptually developed for the station as a multimodal

transport hub. In a user centred design process, information and interaction designs are implemented prototypically and

functionally in several iterations and the user experience and feasibility are evaluated with the aim of making the station

easily and uncomplicatedly accessible for as many user groups as possible.

As a result of the project, a concept with technological, content-related, graphic and functional design guidelines for the

future "Passenger Information System 4.0" of the Austrian Federal Railways (ÖBB), consisting of direction guidance system

4.0 and info box 4.0, will be available, which is oriented towards a modular structure and can be scaled to the respective

requirements of the different types of stations.
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